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Swatch TTR 6Star Event vom 4. – 9. Januar 2010 – Bolgen Jakobshorn, Davos 

 

O’NEILL EVOLUTION 2010 katapultiert  
sich in neue Sphären 
 

Vom 4. bis 9. Januar 2010 sind die Gesetze der Schwerkraft aufgehoben. 

Am Bolgen Jakobshorn in Davos finden Contests der Extraklasse in den 

Disziplinen Halfpipe und Slopestyle statt. Mit der Maximalanzahl an TTR-

Weltranglistenpunkten zählt die O’Neill Evolution zu den renommiertesten 

Events und lockt die Weltelite der Snowboarder und Tausende von 

Besuchern an. 

 

Auch wenn die Schwerkraft für die Zuschauer aufgehoben zu sein scheint. Für 

die Rider ist es ein natürliches Gesetz, das immer wieder neu definiert werden 

will. Wenn die besten Athleten ihres Fachs an der O’Neill Evolution 2010 

abheben, scheint auf einmal auch das Unmögliche möglich zu sein. Die Basis für 

den Flug in die unendlichen Weiten des Weltalls befindet sich beim Jakobshorn 

Davos, Schweiz, Planet Erde. 

 

Swatch TTR (Ticket To Ride ) World Tour 

Dass auf die Quarterpipe dieses Jahr verzichtet wird und der Fokus nun auf 

Halfpipe und Slopestyle-Parcours gerichtet ist, wird seitens Fahrer und 

Veranstalter begrüsst. Für den 6Star Contest in der Halfpipe und den 5Star 

Contest im Slopestyle wurde vieles weiterentwickelt. Die Halfpipe wird von der 

Davos Crew unter der Leitung von André Rellstab und dem Fahrer Paul Rüesch 

gebaut. Zudem steht die Mellow Crew aus Innsbruck mit Rat und Tat zur Seite. 

Die ersten Vorbereitungen sind bereits am Laufen, damit eine weltklasse Halfpipe 

von über 6 m Höhe und 130 m Länge entsteht. Auch der Slopestyle-Parcours 

wird von der Mellow Crew mit neuen Kreativelementen gespickt, so dass die 

Rider in andere Sphären starten können. 

 

Internationale Topstars am Start 

Die Rider befinden sich fürs Olympia-Jahr 2010 in Höchstform. Zurück und voller 

Tatendrang um seinen Slopestyle-Titel 2009 zu verteidigen ist Janne Korpi (FIN). 

«Nach meiner Verletzung will ich es jedoch langsam angehen lassen und mich 

Schritt für Schritt dem Niveau der Weltelite annähern», meint der Finne Korpi. 

Seb Toutant (CAN), die aktuelle Nummer eins der Swatch TTR Tour, lässt es 

sich natürlich auch nicht nehmen, seine Klasse in Davos zu zeigen. «Wir hatten 

riesigen Spass an der O’Neill Evolution 2009 und das Setup war grandios. Als 

Favorit spüre ich kaum einen Druck. Es liegt an den anderen, mich zu jagen», 

sagt der 16-jährige Kanadier selbstbewusst, der «freestyle.champ Berlin» wurde 

und in Zürich Zweiter. Altmeister Gian Simmen ist selbstverständlich auch mit von 

der Partie. Schliesslich strahlt sein Konterfei im Raumanzug für den visuellen 

Auftritt des Events. «Ich finde es gut, dass wieder ein Halfpipe Contest 

stattfindet», so Simmen. «Die Halfpipe am Bolgen ist eine der besten der Welt 

und verdient einen 6Star Contest vor den Olympischen Spielen in Vancouver. 

Mein Ziel ist es, eine gute Show mit hohen Airs und Spins zu liefern.» 



Tageslicht für mehr Style und Ladies 6Star Halfpipe Contest 

Der Bolgen Jakobshorn liegt nur 5 Minuten vom Bahnhof Davos Platz entfernt. 

Die O’Neill Evolution bietet ein Event der Extraklasse und hautnahe Action für 

Tausende von Zuschauern. Neu finden die Contests auch bei Tageslicht statt. 

Die Sichtverhältnisse bei Tag garantieren bessere Absprünge und sichere 

Landungen – was schlussendlich mehr Style bedeutet. Ebenfalls neu an der 

O’Neill Evolution 2010 sind die Ladies wieder am Start. Das gab es seit drei 

Jahren nicht mehr. Bis zu 50 Frauen kämpfen um die Punkte des 6Star Halfpipe 

Contests. O’Neill Global Event Manager Bernhard Ritzer ist überzeugt: «Diese 

Änderungen machen das aus, für was ‚Evolution’ in unserem Sinne steht. 

Zusammen mit den Vorstellungen und Wünschen der Rider konzipierten wir den 

Event neu und passten ihn entsprechend an. 2010 wird eines der spektakulärsten 

Jahre überhaupt in der Geschichte der O’Neill Evolution.» 

 

Davos Klosters Bergbahnen starten in die Saison 

Mitten in den Alpen, umgeben von einer atemberaubenden Bergkulisse und einer 

idyllischen Winter-Landschaft liegen Davos, die höchstgelegene Stadt Europas 

(1'560 m.ü.M.) und Klosters, das typische Bergdorf mit schönen Chalets (1'200 

m.ü.M.). Die Davos Klosters Mountains verbinden diese zwei Tourismusorte mit 

fünf Skiregionen. Mit über 300 km und 85 verschiedenen Pisten gehören die 

Davos Klosters Mountains zu einem der grössten Skigebiete der Alpen. Am 20. 

November ist es wieder soweit und Davos Klosters startet in die Wintersaison 

2009/10. Und wenn der Winter in Davos Einzug hält, beginnt eine Saison, die bis 

Ende April dauert. Pisten-Freaks kommen voll auf ihre Kosten. Mit den 

verschiedenen Möglichkeiten der Davos Klosters Mountains eröffnet sich ihnen 

ein riesiges Skigebiet mit traumhaften Pisten, stiebendem Pulverschnee, 

zahlreichen Skihütten und garantierter Schneesicherheit. Die Skigebiete Parsenn 

und Jakobshorn haben über den Sommer 2009 erneut in die Beschneiung 

investiert. Die Wintersportmöglichkeiten der Davos Klosters Mountains sind 

allerdings längst nicht mit Skifahren und Snowboarden erschöpft: Sprünge in 

Snowparks, Schlitteln bei Tag oder Nacht, Winterwandern, Schneeschuhwandern 

oder Sonnenbaden auf den gemütlichen Liegestühlen vor den Berghütten – 

Ferien in der Skiregion Davos Klosters bedeutet Abwechslung pur. 

Weitere Informationen unter www.davosklosters.ch 



O’NEILL EVOLUTION Davos 2010 – In Kürze 
 
Datum  4. bis 9. Januar 2010 
 
Ort  Bolgen Jakobshorn, Davos 
 
Eintritt  Freier Eintritt 
 
Wettkämpfe Swatch Ticket to Ride Snowboard World Tour 
   Herren, 6Star Halfpipe, 5Star Slopestyle 
   Frauen, 6Star Halfpipe 
 
Rider  Top 10 TTR Rangliste 08/09 Männer (Stand Mai 2009) 
   6 Wildcards, 16 Qualifikanten (120 Startplätze Qualifikation) 
   50 Startplätze Qualifikation Frauen 
 
Programm Mo 4. Jan  Training 
   Di 5. Jan  Halfpipe Contest Women 
   Mi 6. Jan  Halfpipe Qualification Men  
   Do 7. Jan  Slopestyle Qualification Men 
   Fr 8. Jan  Halfpipe Finals  
   Sa 9. Jan  Slopestyle Finals 
 
Preisgeld  USD 100'000.–  
 
Anlagen Slopestyle-Parcours Bolgen Jakobshorn  
 (4 Hinderniss-Elemente) 
   Halfpipe Bolgen Jakobshorn (über 6 m hoch, 130 m lang) 
 
Titelsponsor O’Neill 
 
Sponsoren Davos Klosters Bergbahnen AG (Jakobshorn), Davos, Swatch 
 
Partner  Swatch TTR World Snowboard Tour 
 
Eco-Partners: Protect Our Winters, Summit Foundation, 
 
Medienpartner 20 Minuten, 7sky, Kinki Magazine, Whiteout, Onboard, 

Pleasure, Snowtime, Huck, Fluid, Star TV, Mpora, MethodTV, 
Freecaster, Twoleftfeet.ch, Tilllate.com, Freestyletv.ch 

 
Live im Internet Semi Finals und Finals 8. und 9. Januar 2010 auf 

www.oneilltv.com, www.freecaster.tv  
 
Veranstalter O’Neill Europe 
   
Web-Infos www.oneilleurope.com/evolution 
 
 
O’Neill Schweiz 
Claudio Curiger 
Tel: +41 (0)55 418 40 56 
E-Mail: claudio.curiger@sportbrands.ch 
 
 
Medienkontakt International TV 
FAF AG Quattro Media 
Maurus Strobel Andi Aronsson 
Tel: +41 (0)43 444 7 448 Tel: +49 8093 572 20 
E-Mail: media@fafag.ch E-Mail: andi.aronsson@4msports.com 
 



Über O’Neill 

Die Surf-, Snow- und Lifestylemarke aus Kalifornien wurde 1952 gegründet. 

Angetrieben von seiner Begeisterung fürs Surfen gelang es dem jungen Jack 

O’Neill, Mutter Natur ein Schnäppchen zu schlagen. Mit der Erfindung des ersten 

Neoprenanzuges hatte Jack einen Weg gefunden, seine Surfsessions in den 

kalten Breaks von Nord-Kalifornien zu verlängern. Nur kurze Zeit später eröffnete 

er in Santa Cruz seinen ersten Surfshop. 

Auch wenn sich für Jack seit diesen ersten Tagen viele Dinge geändert haben, ist 

seine Vision von funktionellen und innovativen Boardriding-Produkten nach wie 

vor die Grundlage für alle Produkte von O’Neill. Mit der klaren Fokussierung auf 

den Markenkern – Innovation in Style und Technologie – hat sich O’Neill voll und 

ganz dem Action-Sport verschrieben. Angefangen vom ersten Neoprenanzug und 

der ersten Surfleash bis hin zu den ersten nahtlosen Surfshorts und 

bahnbrechenden Textilien mit elektronischen Features – Jack O’Neill’s Spirit für 

Innovation wird die Marke ständig antreiben. 

Produkte von O’Neill gibt es heute auf der ganzen Welt. Mit einer ungetrübten 

Begeisterung für die Boardriding-Kultur hat sich O’Neill voll und ganz der 

progressiven Evolution verschrieben und sich somit als eine der führenden 

Jugend-Lifestyle-Brands etabliert. 

In der Schweiz wird O’Neill durch die Firma Sport Country AG vertrieben. 

 

Weitere Informationen unter www.oneill.com or www.press.oneill.com 

 

 

Informationen zur Swatch TTR World Snowboard Tour 

Die Ticket To Ride (TTR) World Snowboard Tour 2002 wurde von Terje 

Haakonsen und Industrie Innovatoren gegründet. Die Organisation ist nicht auf 

Profit ausgerichtet, sondern konzentriert sich auf die Athleten um progressives 

Snowboarden zu fördern. Die Swatch TTR World Snowboard Tour bleibt den 

Wurzeln des Snowboardens treu und vereint wichtige unabhängige Snowboard 

Veranstaltungen unter einem Dach. Diese Events erstrecken sich über einen 

Zeitraum von zehn Monaten und finden sowohl auf der Nord- als auch auf der 

Südhalbkugel statt. Die Events werden anhand eines 1- bis 6Star Systems 

kategorisiert und Punkte dementsprechend vergeben, d.h. ein 6Star Event wird 

am höchsten bewertet (1000 Swatch TTR Punkte). Jeder Athlet, der bei einem 

Event teilnimmt, sei dieser Amateur oder Profi, sammelt wichtige 

Weltranglistenpunkte und platziert sich damit in der Swatch TTR Weltrangliste. 

Der Athlet bzw. die Athletin mit dem besten Durchschnitt aus sechs  Ergebnissen 

wird bei den letzten 6Star Events der Saison zum Swatch TTR World Snowboard 

Champion gekrönt.  

 

Weitere Informationen auf www.ttrworldtour.com 


